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Alles rund um den MVB in einem Heft! 
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Sehr geehrte Ehren-, Frei- und Passivmitglieder, liebe Freunde des MVB  
Unser Frühling war geprägt vom Präsidiumswechsel und den ganzen Veränderungen, 
welche dieser mit sich brachte. Wir vom Verein mussten uns als erstes daran gewöhnen, 
dass nun nach einer Probe ein neuer Mann vor dem Verein seine Ansprachen hielt. Doch 
mit viel Charme, Witz und der nötigen Sachlichkeit hat es Patrick Balmer geschafft, das 
Vertrauen des Vereins für sich zu gewinnen. Dank seiner kommunikativen und fröhlichen 
Art hilft unser Präsident mit, die verschiedenen Altersgruppen miteinander zu verbinden 
und das Klima im Verein zu stärken. Dadurch ist schon nach wenigen Monaten wieder 
Ruhe eingekehrt beim MVB und wir können uns wieder zu 100 Prozent auf die Musik 
konzentrieren. 
 
Während des Sommers hat sich der Musikverein die Zeit genommen, seine kulturellen 
Aufgaben wahr zu nehmen. So durfte der MVB mehrere Geburtstagskinder, ein 
Hochzeitspaar und die erfolgreich zurückgekehrten Jodler mit musikalischen Auftritten 
beglücken. Doch das grösste Highlight des Sommers war einmal mehr die Teilnahme an der 
Basel Tattoo Marching Parade. Sich den zahlreichen Zuschauern in der Basler Innenstadt 
präsentieren zu dürfen, ist auch beim sechsten Mal eine grosse Ehre. 
 
Doch der grösste Höhepunkt des Jahres steht erst noch an. Im November organisiert der 
Musikverein zusammen mit der Jugendmusik drei Unterhaltungsabende in der 
Mehrzweckhalle in Bubendorf. Unter dem Motto „Wie alles begann…“ präsentieren die 
Jugendmusik und der Verein konzertante und bekannte Melodien. Man darf sicher schon 
gespannt sein und wir hoffen, dass wir möglichst viele von Euch an einem dieser drei 
Abende begrüssen dürfen. 
 
Nun wünsche ich Ihnen viel Spass beim Lesen! 
             Jonas Schweizer 
             Chefredaktor  
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MVB Aktuell 

Der MVB beglückt in Sissach und Reigoldswil 
 

Pünktlich um 12 Uhr versammelten sich die Musiker des MVB vor dem Feuerwehrmagazin 
in Bubendorf. Am 24. Mai stand der bislang längste Musiktag des Jahres an. Denn bevor es 
Richtung Reigoldswil zum kantonalen Musiktag ging, machte der MVB-Extra-Bus in Sissach 
halt. Nach einer kurzen Probe in der reformierten Kirche in Sissach, war alles bereit für die 
Hochzeit unseres Aktivmitgliedes Rebecca Frey mit ihrem Rolli.  
Um 14 Uhr betrat Rebecca die Kirche. Mit kräftigen Worten und viel Witz führte Pfarrer 
Rolf Schlatter durch die rund 45-minütige Trauung, welche vom MVB mit einigen Stücken 
musikalisch umrahmt wurde. Emotional wurde es schliesslich ganz zum Schluss, als sich 

Rolli und Rebecca Frey das 
Ja-Wort gaben. An dieser 
Stelle gratulieren wir vom 
MVB nochmals herzlich und 
wünschen Euch alles Gute 
für viele schöne Jahre in 
Zweisamkeit. 
Nach der Zeremonie begab 
sich die ganze Gesellschaft 
zum Feuerwehrmagazin in 
Sissach, wo für alle ein 
grosszügiger Apéro bereit 

stand. Auch hier durfte der MVB nochmals in Aktion treten und beglückte die Gäste mit 
dem obligaten Hochzeitsständeli, wo das Brautpaar Pauke und Dirigat übernahm. Schon 
nach einer kurzen Stärkung am Buffet drängte die Zeit und der Verein machte sich auf den 
Weg an den Musiktag. (js.) 

  
Mit dem MVB-Extra-Bus in Reigoldswil angekommen, konnten wir nach einem kurzen 
Fussmarsch in der alten Turnhalle unser Instrumentendepot beziehen. Kaum ein Plätzchen 
gefunden und ausgepackt, ging es Schlag auf Schlag weiter. 
Die Ehrung unserer Veteranen stand an. Also schnell vorbereiten für die musikalische 
Umrahmung der Ehrung! Da wir keine eigene Pauke zur Hand hatten, musste in einem 
ersten Schritt diese organisiert werden. 
Glücklicherweise stellte uns die Musikgesellschaft 
Ziefen, nach kurzer Nachfrage bei Stefan Tschopp 
(Sohn unseres Felix Tschopp), sein Schlagwerk zur 
Verfügung. In einem zweiten Schritt mussten nun 
unsere jungen Schlagzeuger noch über den Ablauf 
von „Mir si vo Buebedorf…“ instruiert werden. 
Gespannt verfolgten wir anschliessend die 
Ausführungen unseres Veteranen-Obmanns Peter 
Börlin, welcher eine Neuerung im Ablauf der Ehrung 
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verkündete. Als kantonale Premiere wurden die Veteranen nicht gruppiert nach Anzahl 
Jahre aktiven Musizierens, sondern vereinsweise genannt! Alphabetisch bedingt startete 
die Zeremonie gleich mit den MVB-Veteranen Erich Meyer, Urs Fink, Heidi Vollenweider, 
Toni Fink und Peter Zeller. Als erster Verein spielten 
wir in gewohnter Manier unsere Bubendörfer-Hymne 
zu Ehren unserer Kollegin und Kollegen. Humorvoll 
und souverän führte Peter durch die gesamte Ehrung, 
bis am Schluss der Verbands-Vizepräsident Marcel 
Blatter das Mikrofon übernahm und das Wort ergriff. 
Er vollzog jetzt noch die Ehrung von Peter Börlin. Auch 
dies wurde wiederum lautstark durch die 
Bläsergruppe und den Gesang der MVBler gefeiert. An dieser Stelle noch einmal allen 
Veteranen herzliche Gratulation zur Ehrung!  
Nach der Rangverkündigung des Jugendmusikpreises der Kategorie 1 und einem 
vorzüglichen Nachtessen, startete in der Mehrzweckhalle das Abendprogramm. Der Reihe 

nach gaben der MV Niederdorf, die MG 
Ziefen, die Zollmusik Basel und die 
Xylophonband Runaway ihre Vorträge zum 
Besten. 
Als Abschluss durften nun auch noch wir auf 
die Bühne, wo wir das Programm mit dem 
Marsch „Fiesta Parade“ eröffneten. Nach 
„Gladiator“ und „Heal the World“ betraten 
mit den Geschwistern Weber die 

Lokalmatadorinnen und Höhepunkte des Abends die Bühne. Begleitet vom MVB wurde die 
gut gefüllte Halle mit „Les trois Cloches“ und „All’s was bruchsch uf dr Welt“ unterhalten. 
Als Abschluss ihres Auftrittes sangen Maya, Doris und Sandra ein A Cappella Stück, bei dem 
ihre Stimmen wunderbar zur Geltung kamen. Mit den Titeln „Music“ und „Barnard Castle“ 
beendeten wir unser anspruchsvolles Programm. Nach einer kurzen Zugabe konnten wir, 
gemeinsam mit den anderen anwesenden Musikanten, einen ereignisreichen Tag 
ausklingen lassen. 
                  Markus Surer 
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Gemütlicher Grillplausch zum Ferienstart 
 

Wie jedes Jahr traf sich der MVB vor den Sommerferien auf ein gemütliches 
Beisammensein. Am 26. Juni 2014 durften wir den traditionellen Grillplausch im Clubhaus 
des FC Bubendorf durchführen. Bevor wir jedoch zum kulinarischen Teil kamen, spielten 
wir anlässlich des 80. Geburtstags von Erna Rietschin bekannte Melodien. Man konnte es 
dem Geburtstagskind richtig ansehen, wie viel Spass es an unserem Auftritt hatte.  

Nach dem musikalischen kam es anschliessend zum 
geselligen Teil. Die Grilladen mit den feinen Salaten waren 
schnell unter den Musikanten/innen verteilt und so wurde 
viel gelacht und diskutiert, sei es über den MVB, die 
Fussball-WM oder vieles mehr. Es war wirklich ein 
gelungener und lustiger Abend. Als die letzten Musikanten 
nach Hause gingen, war der Sonnenaufgang nicht mehr weit entfernt. Dies beweist einmal 
mehr, dass Musikanten/innen starkes Sitzleder haben.  

Ein riesiges Dankeschön an unsere sechs Veteranen und Werner Tschudin (60. Geburtstag), 
welche die kompletten Kosten für diesen Abend übernahmen. Auch ein herzliches 
Dankeschön an Sonja Heiniger und Gabriel Eichenberger, die uns wieder einmal super 
bewirteten. 

                    Reto Tschudin 
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Basel Tattoo Parade 
 

Trotz Sommerferien machten sich am 26. Juli 2014 bereits um 10 Uhr morgens 
vierundvierzig Musikantinnen und Musikanten des MVB auf dem Schulhausplatz in  
Bubendorf bereit. Ziel war auch in diesem Jahr die Tattoo Parade durch die Basler 
Innenstadt.  
Das Wetter sah jedoch noch nicht vielversprechend aus. Nach Rekord-Hitze im letzten Jahr,  
gab es in diesem Jahr vorerst Regen. Nach einer musikalischen Probe unter dem 
schützenden Vordach der Turnhalle, ging es dann mit dem Bus nach Basel. 
In Basel angekommen, wurde das Wetter besser, 
es regnete nicht mehr. Nach einer Stärkung in der 
Tattoo-Street machten wir uns bereit für den 2,1 
km langen Marsch. Angeführt wurden wir in 
diesem Jahr von unserer Dirigentin Valérie Seiler, 
dem Vize-Fähnrich Beat Tschudin und unserem 
Maskottchen Sven Furler. Sven ist der jüngste Sohn 
von unserem Es-Hornisten Roger Furler. Valérie, 
die in den Proben noch von unserem 
Ehrendirigenten Sepp instruiert und unterstützt wurde, führte uns nun das erste Mal 
alleine entlang der Strecke.  
Was einfach aussieht, erfordert ein hohes Mass an Konzentration und Routine. Kommando 
geben zum Anhalten, falls wir zu nahe auf die vordere Formation auflaufen, Abmarsch mit 
Spielbeginn, Abmarsch ohne Spielbeginn aber mit Tambouren und vieles mehr. Aber wie 
wir es von Valérie gewohnt sind, hat sie auch das super hinbekommen. 
Neben den gut 850 Tattoo-Mitwirkenden machten in diesem Jahr noch über 500 Personen 
aus den Gast-Formationen mit. Und auch an Zuschauerinnen und Zuschauern fehlte es 
nicht.  
Tausende Tattoo-Fans säumten die Route und applaudierten kräftig. Da die 
Luftfeuchtigkeit so hoch war, fühlte es sich auch ohne Niederschlag so an, als ob es 
pausenlos geregnet hätte. So freuten wir uns auf eine Abkühlung in Form der offerierten 
Getränke und Glacés.                               

        Kathrin Koch 
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5. MVB Jassturnier 
 

Bereits zum fünften Mal haben sich am 8. August zwanzig begeisterte MVB Jasser an die 
Jasstische der Familie Vollenweider gesetzt. Heini Frey als nicht MVB-ler hat 
freundlicherweise die Gruppe auf 20 Personen ergänzt! 
Dank dem guten Einvernehmen mit Petrus, der sicher auch ein Jasser ist, liessen wir uns 
zuerst eine Stärkung  von Grillmeister Beat schmecken.  
Ein paar von den 20 Jassern wurden schon bald ein 
wenig nervös. So verteilten wir  gegen 19.30 Uhr die 
Karten für die erste Runde. Gejasst wird ein einfacher 
Schieber ohne Wys. Nach jeweils 8 Spielrunden werden 
die Partner neu ausgelost und weiter geht’s mit 
Trumpfen. Auf ein Neues! Nicht alle Jasser haben das 
Kartenglück auf ihrer Seite, doch es wird um jeden 
Punkt gekämpft. Erst nach der letzten Runde war der Sieger klar: Heini Frey durfte den 
Siegerpokal glücklich in Empfang nehmen. Danke an alle Teilnehmenden, es war ein sehr 
gemütlicher Abend! Wir sehen uns wieder im Sommer 2015.     
                   Heidi Vollenweider 
 

Das Siegerpodest 

Teilnehmer Punkte Rang 

Heini Frey 4037 1. 

Erich Meyer 4013 2. 

Paul Plattner 3974 3. 
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MVB Story 

Sechs weitere Veteranen beim MVB aktiv 
 

Der Kantonalverband, in unserem Fall der Musikverband beider Basel (MVBB), sowie der 
Schweizerische Blasmusikverband (SBV) ehren jedes Jahr Musikantinnen und Musikanten, 
die eine entsprechende Anzahl Jahre aktiv in einer Verbandssektion Musik machen. 

Der Kantonalverband ehrt Mitglieder, die 25 Jahre (kantonaler Veteran) und 40 Jahre 
(kantonaler Ehrenveteran) aktiv sind. Der Schweizerische Blasmusikverband ernennt zum 
eidgenösschen Veteran, wer 35 Jahre aktiv musiziert. 

Diese Ehrungen finden jeweils an einem Musiktag statt und werden durch den 
Veteranenobmann des Musikverbands beider Basel durchgeführt. 

Als Mitglied des Kantonalvorstands, wo ich die Funktion des 
Veteranenobmannes übernehme, ist es für mich immer eine 
besondere Ehre und Freude, wenn ich Musikkolleginnen 
und Musikkollegen aus dem eigenen Verein, also aus dem 
Musikverein Bubendorf, ehren darf. 

In diesem Jahr wurden am Musiktag fünf Aktivmitglieder 
des MVB geehrt. Eigentlich sollten es sechs sein, aber Anton 
Fink weilte in den Ferien, weshalb ich eine private Ehrung 
durchführen werde. 

Folgende Mitglieder dürfen in diesem Jahr eine Ehrung entgegen nehmen: 

Erich Meyer   für 25 Jahre zum kantonalen Veteranen 

Urs Fink    für 35 Jahre zum eidgenössischen Veteranen 

Heidi Vollenweider   für 40 Jahre zum kantonalen Ehrenveteranen 

Peter Zeller               für 40 Jahre zum kantonalen Ehrenveteranen 

Anton Fink                 für 40 Jahre zum kantonalen Ehrenveteranen 

Peter Börlin               für 40 Jahre zum kantonalen Ehrenveteranen 

Da ich selber also auch eine Ehrung empfangen durfte und mich selbst nicht gut in 
Eigenregie ehren konnte, übernahm der Vizepräsident des Musikverbands beider Basel, 
Marcel Blatter, die Ehrung an mich. 

An dieser Stelle allen neuen Veteranen herzliche Gratulation und vielen Dank für den 
jahrelangen Einsatz, die Treue zur Musik und speziell zum Musikverein Bubendorf. 

Veteran werden heisst nicht alt werden, sondern ein Dankeschön zu empfangen für den 
jahrelangen Einsatz im Verein, sowie unserem Hobby, der Blasmusik.                                  
                     Peter Börlin 
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MVB Inside 

Felix Tschopp berichtet aus dem Alltag des MVB 

 

ASSISTENT. Unser virtuoser Klarinettist Peter Günthert übte beim MVB schon viele teils 

sehr aufwändige Ämtli aus. Es waren offizielle und inoffizielle Funktionen wie Ansager, 
Choreograf, Ideengeber, Marching Director, OK-Präsident, Programmgestalter, Regisseur 
und Vizedirigent. Mitunter musste sich Peter zu Recht auch als Mahner oder Motivator 
melden. Seit der letzten GV ist Schluss damit. Peter hatte seine Ämtli abgegeben und trat 
ins zweite Glied zurück. Aber nur bis zu einer jener Dienstag-Proben, zu welchen Dirigentin 
Valérie Seiler jeweils knapp oder leicht verspätet erscheinen kann. Unser offizieller 
Vizedirigent Thomas Meyer war nicht da, Ehrendirigent Sepp Fink ausnahmsweise auch 
nicht. Was nun? Unkompliziert stand Peter vor den Verein und übernahm das Einspielen. 
Wie nennt sich nun dieses Amt? Valérie hatte die Lösung sofort bereit und ernannte Peter 
spontan zu ihrem Assistenten. 
 

ERLEBNIS AUF HOHEM NIVEAU. Für Freunde der Blasmusik ist es immer ein Highlight, wenn 

Christoph Walter und sein Marschorchester mit den schönsten Märschen der Welt im KKL 
Luzern konzertieren. Zusammen mit dem Bündner Solistenensemble «La Compagnia 
Rossini» präsentierten sich am 20./21. Juni 2014 alle Beteiligten in Hochform. Die Präzision 
und das Volumen des Chors, die beeindruckende Technik und der überwältigende Sound 
des Orchesters, die Moderation des Maestros Christoph Walter – es stimmte alles. Für 
unsere ehemalige Klarinettistin Salome Herrmann muss es ein wahrer Genuss gewesen 
sein, wieder in diesem Top-Orchester mitspielen zu dürfen. Das imponierte auch unserer 
Dirigentin Valérie Seiler bei ihrem ersten Besuch in einem der schönsten Konzertsäle 
Europas. Dies an jenem für uns so «schwarzen» Freitag, als Frankreich die Schweiz an der 
Fussball-WM 5:2 besiegte... Peter Günthert, Kurt Mundschin, Felix Tschopp und 
Ehrenpräsident Bruno Wahl begleiteten Valérie und waren im Nachhinein froh, dieses 
(Fussball-)Desaster am TV nicht live miterleben zu müssen. Ebenfalls gesichtet wurden die 
Marschtambouren Heinz Fankhauser und René Wahl mit Branca sowie Passivmitglied 
Rudolf Gerber. Auch am Samstag war eine MVB-Delegation vertreten: Helene und 
Ehrendirigent Josef Fink, sein Bruder Urs sowie seine Schwestern Margrit und Eveline mit 
Giovanni, begleitet von unseren treuen Passivmitgliedern Ursula und Fredy Koch. 
Natürlich genossen auch Salome’s Eltern Eveline und Ueli Herrmann diesen tollen Abend. 
 

HÖRENSWERT. Das kann wohl sagen, wer ein Konzert des «Orchestre d’Harmonie 

Municipale Vogésia Wittenheim» besucht. Damit ist vor allem das musikalische Niveau 
gemeint. Die Dirigentin Valérie Seiler hat in 20 Jahren ein Orchester mit grosser Klasse 
aufgebaut und nach ihren Vorstellungen geformt. Dies kam am 31. Mai 2014 gut zum 
Ausdruck, als ein vielfältiges Konzertprogramm mit einer Sopransängerin, einem Solostück 
mit Geige sowie der Schlagzeugklasse der Musikschule bereichert wurde. Auch Vorträge 
von Schweizer Komponisten wie Franco Cesarini und Oliver Waespi prägten zusammen 
mit der herausragenden Arbeit von Valérie den Konzertabend. Paul Plattner, Vreni Schaub 
mit Andreas, Susanne Schmutz mit Thomas, Felix Tschopp, Walter Tschopp und Frank 
Weber konnten sich davon überzeugen. 
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LAUTLOS?! In vielen Fällen ist es von Vorteil, das Handy auf «lautlos» gestellt zu haben. Bei 

mir ist es zwar selten so, denn zu gerne höre ich bei Anrufen die Eröffnungsmelodie des 
Basel Tattoo 2007. Nun könnte es mir aber wie unserem Trompeter Heinz Wahl passieren, 
dass während einer Musikprobe eine SMS eintrifft, gut hörbar für alle MVBler. Toni Fink – 
um einen Spruch nie verlegen – interpretierte das «Piep – piep» anders als eine Mitteilung 
und fragte Kollege Heinz: «Ist das die Aufforderung, dass Du eine Tablette nehmen 
musst?»… 
 

NACHTCAFÉ. Seit Jahren werden zu dieser von Robert (Bobby) Bösiger aufgebauten 

Talkrunde bekannte Persönlichkeiten aus Kultur, Politik, Sport und Wirtschaft eingeladen. 
In der «Bar Etage» der Oberen Fabrik in Sissach sind schon Karl Odermatt, Emil 
Steinberger, Simonetta Sommaruga, Mike Shiva u.v.m. erschienen. Für mich war es eine 
grosse Freude, dass Bobby meinen Vorschlag umsetzte und den Basel Tattoo-Produzenten 
Erik Julliard am 12. Juni 2014 zum Interview eingeladen hatte. Logisch, da musste ich dabei 
sein, während meine Kolleginnen und Kollegen die Probe zu besuchen hatten... Michael 
Wieland als Moderator vertrat den leider erkrankten Bobby Bösiger. Die kurzweilige und 
witzige Gesprächsrunde leitete Michael bei seiner Feuertaufe locker und souverän. Dies 
geht mit unserem Gönnermitglied Erik Julliard relativ einfach, denn ich denke, dass Erik für 
viele Journalisten einer der beliebtesten Interviewpartner ist. Da sprudelt es nur so von 
Anekdoten, Erlebnissen, Ideen und Visionen. Erik ist ein brillanter Rhetoriker und 
«verkauft» das Basel Tattoo und sich selbst in perfekter Manier. Apropos «verkaufen»: Erik 
musste fünf Wochen vor dem Basel Tattoo erklären, dass noch rund 10’000 Tickets zu 
haben sind. Zum Glück konnte mit verschiedenen Aktionen die Auslastung auf 99% 
gesteigert werden, vielleicht auch wegen des Hilfeschreis am Nachtcafé. 
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Unterhaltungsabend 2014 
 

Schon jetzt freuen wir uns auf Mitte November. Dann führt der Musikverein Bubendorf 
drei Unterhaltungsabende in der Mehrzweckhalle in Bubendorf durch. Der MVB 
Unterhaltungsabend im November? Sind Sie gerade stutzig geworden, sind Sie dies auch zu 
Recht. In der Regel organisiert der MVB seinen Unterhaltungsabend alle zwei Jahre im 
Frühling und der Spätherbst gehört ganz den Jungen der Jugendmusik. Doch in diesem Jahr 
ist alles anders. Dies hat nämlich zwei Gründe: 

1. Durch die Teilnahme am Christmas Tattoo letzten Dezember haben neun junge 
Musikerinnen und Musiker den Übertritt von der Jugendmusik in den Verein gewagt 
und spielen nun seit Beginn des Jahres regelmässig bei den Älteren mit. So 
erfreulich dies für den Verein ist, so schwierig machen diese Mutationen das 
Musizieren im Korps der Jugendmusik. Denn diese neun Leute haben grosse Lücken 
in der Besetzung der JM hinterlassen, welche bis dato noch nicht gefüllt werden 
konnten. Deshalb ist die Jugendmusik momentan nicht alleine spielfähig und auf ein 
gemeinsames Projekt mit einer anderen Formation angewiesen. 

2. Der Musikverein hat für das nächste Jahr einige grössere Projekte geplant. Doch 
damit diese erfolgreich bestritten werden können, brauchen die Musikerinnen und 
Musiker auch genügend Zeit, die verschiedenen Programme einzuüben. Was genau 
für Projekte wir machen werden, wird an dieser Stelle noch nicht verraten. 

Deshalb präsentieren nun die beiden Formationen vom Donnerstag, 13. November bis 
Samstag, 15. November, konzertante und vor allem unterhaltende Werke der 
Musikliteratur. Die drei Konzertabende beginnen jeweils um 20 Uhr, wobei am Freitag und 
Samstag im Vorfeld ein gutes Nachtessen genossen werden kann. (js.) 
 

Vorverkauf 
Eintrittspreis: 15.- CHF / Nachtessen 25.- CHF 

1. Vorverkauf: 09.10.2014 ab 19:00 im Feuerwehrmagazin Bubendorf 
2. Vorverkauf: 16.10.2014 ab 19:00 im Feuerwehrmagazin Bubendorf 

Telefon- und Mailbestellung unter +41 79 155 17 75 oder mv.bubendorf@hotmail.com 

Wichtig! Bitte geben Sie unbedingt folgende Daten an:  
Name + Vorname / Tag und Anzahl Sitzplätze / mit oder ohne Essen. 
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MVB in Concert 

 

            Was:      IVB Weihnachtsfeier 

   Wann:     21. Dezember 2014 

   Wo:                Basel 

   Zeit:        16 Uhr 

Eintritt:  Geschlossene Veranstaltung 
 

   Was:      Heiligabendständchen mit der Jugendmusik 

   Wann:      24. Dezember 2014 

   Wo:      Ref. Kirche Bubendorf 

   Zeit:      16:30 Uhr nach dem Gottesdienst 

   Eintritt:     Frei 

Last Minute 

Impressionen vom Vorstandsessen am 30. August 
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